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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
Freitag, den 20. Dezember 1912.

S4 . Abonnements-Vorstellung der Abteil. A . (rote Abmemiltskal^

iKirgottsmusikantcn
Lustspiel in vier Akten vonRudolf Herzog.In Szene gesetzt von Otto Kienscherf.

Personen:
Karl Wilhelm Herkenrat, Fabrikant
Elisabeth, seine Tochter - • •
Alexander Wingert, Geigenvirtuose und KomponistPastor Heinrich Becker . -
Mühlensiefen, Fabrikant. .
Frau Minna Mühlensiefen
Flora Mühlensiesen. . -
Elfriede Mühlensiesen. - -
Kurzmann, Fabrikant. . -
Frau Emma Kurzmann- -
Richard Klärend ach, FabrikantMajora. D. Schloß - - -
Professor vr.Findeisen - -
Werkmeister Grupello, in der Firma HerkenratCharlotte, seine Tochter, Hausfräulein bei HerkenratSchmitz, Cellist
Müller, Geiger
Erster

.... i ,iZweiter
Dritter
Ein Handwerksbursche.
Zweites}Hausmädchen bei Herkenrat.

Färber.
Ort derHandlung: Eine große Färber-Industriestadt. — Zeit derHaudlung: GegenwartDie Dekoration des dritten Aktes ist von Herrn Direktor Wolf.

Karl Dapper.
Alwine Müller.
Fritz Herz.
Hugo Höcker.
Engen Rex.
Margarete Pix.
Sofie Hanck.
Anna Frohmann.
Hermann Benedict.
Marie Franendorf^
Felix Banmbach.
Wilhelm Wasserina»"
Adolf Hallego.
Joseph Mark.
Else Roorman.
Felix von KroneS.
Otto Hertel.
Max Schneider.
Paul Gemmecke.
Joseph Grötzinger.
Henry Pleß.

/Emma Ruf.ILisa Stndt.

Große Pause nach dem zweiten Akte.

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend5 Uhr.
Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von 7 Uhr an.
Anfang: h alb  acht  Uhr. Ende: gegen einviertel elf ^

Druck der C. F. Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

Kelranntmachungen.
Preise der Plätze: BalkonI.Abt. J6 5.—, SperrsitzI.Abt. Jt 4.— usw.

Karlen-Vrrkaus
im Hofthentcr au der Tageskasse— Haupteiugaug— für die Tagesvorstellung werktags vormittags von9 bis1 Uhrr-tstr*- der Abendkasse, 1/2 Stunde vor Beginn der Vorstellung; an der Vorverkaufsstelle— Eingang«tadtseite Vorverkauf für die auf dem Theaterzettel angekündigten Vorstellungen von der Veröffentlichung des«pielplanes an täglich(Sonn- und Feiertags ausgenommen) von 9 bis 1 Uhr vormittags und3 bis 5 Uhr nach-mittags gegen Zuschlag der Vorverkaufsgebühr von 35 für jede Karte. Für Plätze des IV. Rangs und Steh-p atze werden an dem der Vorstellung vorangehenden Werktage keine Vorverkaufsgebühren erhoben,a ■ -r nrt-eu sonnen auch schriftlich bestellt werden; der Vordruck dazu ist an den Kaffen zu haben. Die von Ein-Yeumsthen schriftlich bestellten Karten find spätestens am Tage vor der Vorstellung bis nachmittags1 Uhr abzuholen,d/ck̂ m &m̂ e't ÖDn ouswärls ist Porto für die Rückantwort bcizufügen und der Kassenpreis mit Vorverkaufsgebühruicknn' k̂chung einzusenden. Briefmarken werden nicht in Zahlung genommen. Bestellungen, denen der Betragcp eigesugtist, können aus Berücksichtigung nicht rechnen. Telephonische Bestellungen tverden nur von auswärtslösnng der Betrag unmittelbar darauf eingesandt wird oder sonst Sicherheit für die Ein-Jocrtocit Starten für alle Vorstellungen gegen Zuschlag der Vorvcrkaufsgebnhr verkauft: bei Hof-ffrfl frÜ;L . M :Üd ^ l>andlung,Kaiserstraße179,Telephon1843,bei der Musikalienhandlung Fritz Müller,®3„„s 1iU, • ^ e' Telephon 1988. Die hier schriftlich oder telephonisch bestellten Karten müssen spätestensWiTitnvhi.™;.,*!!* , ginn der Vorstellung, für Sonntagsvorstellungen mittags>/2l Uhr abgeholt sein; auch beim6 Uhr Karten zu*hab̂' '̂ rl-Friedrich-Straße 21, 2.Stock, Telephon 1436, sind werktags von9 bis 1 Uhr und3 bis

Ausdruck des Datums und Wochentags der Vorstellung. Die Käufer werden^ ÖCr .,  luug der Karten von der Richtigkeit des Datnmausdrucks zu überzeugen. NachträglicheBeschwerden können nicht berücksichtigt werden.

Bekanntmachungen^^""̂ êiŵtrittskartcn zu den Vorstellungen mit aufgehobenem Abonnement ergehen besonderehaben Verkaufsstellen sind Textbücher und an den Vorstellungstagen auch die betreffenden Theaterzettel zumit Preî erzeichni^ Borräumen der Theaterkassen finden sich Lagepläne des Zuschauerranmes des Hostheaters

Krank: Hans Tänzler.

Spietptan.
Smnstaq,de»2!.D°zembcr: 1U.V°rM>m«»ußcrP . mM .nD °«>

rdsche«. mm * _ Das « i.derbuch.Smmtaq, de» 22.Dczcmbrr: 25. l >- H'tzpel««
A"b'»g ? Uhr. ufaSloutnu, de» 23.Dezember: 25. W. «5h»r>°"S

- - - -- - - - - " ar oni Naros" am zweiten WnhnachtK-Der Abonnentenvvrvrrkanf zur ersten Wiederholung a ^ ^ ^ statt . Reihenfolgeseiertag, den 2tz. Dezember findet am Freitag , den M . Dezcm , ^ 21 . Dezember , vvrnnttags
B. C, je eine halbe Stunde ; allgemeiner Vorverkauf von '- am» g,

9 Uhr an.

m Theater in Saden -Kaden.°n aö/ ^ en Dezember : 13. Abonnementsnorftelluncs. Hänsel und Gretel.
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